
 

 

450 Jahre Kirchengemeinde Wahlscheid 
kurzer, knapper Rückblick von Pfr.  Bartha in Stichworten 

 
Anno 1121: Durch den Abt der Abtei Siegburg, Abt Kuno I, wird Wahlscheid 
das erste Mal urkundlich erwähnt.  Die Errichtung der alten Bartholomäus 
Kirche lag nach der Patrozinienforschung vermutlich so zwischen 1080 und 
1100. 1166 schenkte Hildegund zu Ahr das so genannte „Allodium 
wahlescheit cum ecclesia“ an das ehemalige Kloster Meer bei Neuss. 1212 komplettierte Graf 
Heinrich von Sayn die Gabe durch das noch heute im Besitz der Kirchengemeinde befindliche 
Pfarrgut „Katharinenbach“. 1421 wird der erste Wahlscheider Pastor urkundlich erwähnt: ein 
Herr Arnold. Mehr wissen wir über die leider nur bruchstückhaft belegte katholische 
Vorgeschichte unserer Gemeinde und unserer Bartholomäus Kirche nicht.  
 
Anno 1557: Die Katholische Gemeinde in Wahlscheid wird unter dem Kaplan Nikolaus Kall 
evangelisch.  Eine historisch exakt belegte Gründungsurkunde gibt es letztlich nicht. Der 
Übergang vom Katholischen zum Evangelischen war eher schleichend. Zur großen 350-
Jahrfeier der Gemeinde im Jahr 1907 verfasste der von 1903 - 1908 amtierende Wahlscheider 
Pfarrer, Reinhold Burbach,  eine kleine wissenschaftliche Abhandlung. Am Ende seiner 
intensiven historischen Recherchen findet sich der entscheidende Satz:  „ So ist denn im Jahre 
1557 die Gemeinde Wahlscheid als evangelisch anzusehen!“  ��� 
 
1624 wird im Zuge der Gegenreformation ein katholischer Pastor namens Herperts auf Geheiß 
von oben gegen den massiven Willen des Volkes von Schultheiß Johann Ley auf die 
Wahlscheider Pfarrstelle gesetzt. Die Gemeinde versammelt sich fortan auf dem Kirchplatz. 
Später kommt sie in Privathäusern zusammen. 1645, so heißt es, wird der Kirchschlüssel 
entwendet, der damalige kath. Pfarrer Klee verjagt und der alte ev. Pfarrer von vor 1624, Johann 
Hesse, zurückgeholt. Kirche und Gemeinde sind endgültig evangelisch.  
 
Wahlscheider Kirchengeschichte kurz und knapp. Sozusagen in 3 Sätzen. In Wirklichkeit verlief 
das Ganze aber sehr viel umfassender und spannender. Man mag  kaum glauben, was damals in 
Alt-Wahlscheid alles so abging. Burbachs kleine Schrift - auch heute noch außerordentlich 
interessant - liest sich streckenweise wie ein kleiner Abenteuerroman in Sache Wahlscheider 
Konfessionsgeschichte. Wir haben seine Schrift deshalb noch einmal neu aufgelegt. Durch den 
Abdruck einiger alter Urkunden und aufgepeppt mit originellen Bildern von der Bartholomäus 
Kirche durch den international bekannten, in Wahlscheid lebenden Fotobildhauer Herbert 
Döring-Spengler wurde daraus ein schmucker Fest- und Geburtstagskalender anlässlich der 
450-Jahrfeier der Evangelischen Kirchengemeinde Wahlscheid.  Durch die ästhetisch  
wirklich sehr schönen Bildverfremdungen erschließt sich vielen Menschen die Seele der alten 
Bartholomäus Kirche in einer ganz neuen Weise. Der Fest- und Geburtstagskalender kann ab 
sofort im Gemeindebüro (02206-5035) käuflich erworben werden. 
 
Die Geschichtsschriften belegen: So war die Lage der Gemeinde damals. Wie aber ist sie heute?  
 
Bei der letzten kirchenaufsichtlichen Visitation vor drei Jahren fiel seitens der 
Visitationskommission die Formulierung  „Bilderbuchgemeinde“. Ob das so stimmt, wissen wir 
nicht, aber die vielen, vielen haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitenden mühen sich darum auf 
jeden Fall kräftig.  
 
So präsentiert sich die  Gemeinde heute im Jahr 2007 in aller Kürze etwa so: 

Momentan gehören zu ihr etwa 3100 Gemeindemitglieder. Sie verfügt über die um etwa 1100 
gegründete alte St. Bartholomäus Kirche, über das bereits 1644 urkundlich erwähnte alte 
Pastorat im Pastoratsweg, über das 1980 gebaute Matthias-Claudius-Haus in Wahlscheid, über 
das alte und neue Küsterhaus, über das der Gemeinde 1215 geschenkte und weiterhin in ihrem 
Besitz befindliche Pfarrgut Katharinenbach sowie über den alten Evangelischen Friedhof an der 
Bartholomäus Kirche. Ferner gehören zur Gemeinde:  das seit 1903 existierende  Ev. Altenheim  
Wahlscheid mit zurzeit 120 Plätzen, der 1988 eröffnete integrative Ev. Kindergarten in 
Wahlscheid sowie der 1991 errichtete  Ev.  Kindergarten Donrath. Nach Fertigstellung des 
gerade im Bau befindlichen neuen Altenheimes in Lohmar beschäftigt  die Ev. Gemeinde 
Wahlscheid ca. 150 Menschen. Sie gehört damit zu den größten Arbeitgebern in der Stadt  
Lohmar. 

        
Die heutigen Schwerpunkte der Gemeinde sind: Gottesdienst, eine umfassende 
Gemeindediakonie, Kirchenmusik, Kinder- und Jugendarbeit sowie intensive Kontakte 
nach Weißrussland. 

Folgende drei Leitsätze prägen im Jahr 2007 das Handeln der Gemeinde: 
 

�  Die Gemeinde Wahlscheid ist eine einladende Gemeinde - insbesondere auch für 
Kirchenferne. 

�  Mit öffentlichkeitswirksamen Veranstaltungen integriert die Gemeinde Tradition und 
Moderne und schafft Identifikation. 

�  Der Gottesdienst in verschiedenen Formen ist das Zentrum des Gemeindelebens. 
 

Reinhard Bartha, Pfarrer 
 
�

 

Der Fest- und Geburtstagskalender anlässlich der 450-Jahrfeier kann ab sofort im Gemeindebüro erworben werden. 


